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Fühlschafe 
von Evelyn  

 

 
 

Vor circa zehn Jahren habe ich vor meinen vielen verschiedenen Wollproben gesessen und mir 

überlegt, wie man speziell für Kinder und Seh-Leute Wolle präsentieren kann. Da sind dann diese 

Fühlschafe herausgekommen. Sie sind unkompliziert und leicht nachzuarbeiten. Wenn man dann 

noch etwas entsprechende Rohwolle am Hals befestigt, kann man gut zeigen, wie sich die Wolle 

verarbeitet und unverarbeitet anfühlt. Da sind ja doch teilweise große Unterschiede zu fühlen. 

Ich wünsche euch viel Erfolg beim Nacharbeiten! 

 

Material:  

Wolle und passende Stricknadel 

Stopfnadel 

Kontrastwolle zum Sticken, für das Gesicht 

Füllwolle 

 

Körper: 

30 Maschen anschlagen und ca. 35 Reihen glatt re stricken (die linke Seite ist in diesem Fall die 

„rechte“). Es muss ein Rechteck herauskommen, das etwas größer als ein Quadrat ist. Dann 

locker abketten. Einen langen Anfangs- und Endfaden lassen, wird später zum Zusammennähen 

gebraucht.  

 

Kopf: 

3 M anschlagen,  

1. R und alle anderen ungeraden Reihen:  li Maschen 

2. R: re Maschen, beidseitig je 1 M aufnehmen = 5 M. 

4. R: wie Reihe 2 = 7 M. 

6. R: wie Reihe 2 = 9 M. 

8. – 12. R: re M. 

14. R: wie Reihe 2 = 11 M. 

16. R: wie Reihe 2 = 13 M. 

18. R: wie Reihe 2 = 15 M. 

Ab R 20 gegengleich zurückstricken, die letzten 3 M. abketten, langen Faden lassen.  

  

Schwanz: 

12 M anschlagen und glatt re 5 R stricken, locker abketten. 

 

Ausarbeitung: 

Das Körperteil wird Ecke auf nicht ganz Ecke diagonal zusammengelegt (es sollte jetzt ungefähr 

wie ein gleichschenkliges Dreieck aussehen, an der langen Seite wird jetzt beidseitig eine ca. 5 

cm lange Beinnaht (es sollte nicht ganz ein Drittel der gesamten Länge sein) geschlossen. Jetzt 
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dieses „Dreieck“ öffnen und neu zusammenlegen, sodass die beiden anderen Beine genauso 

geschlossen werden können. Es bleibt in der Mitte ein Spalt offen, der zum Füllen benötigt wird. 

Den Körper gut mit Wolle füllen, dabei an den Beinen beginnen, die Ecken gut ausstopfen, man 

kann hier gut einen kleinen Kochlöffelstiel zur Hilfe nehmen. Die Bauchnaht mit einer 

unsichtbaren Naht schließen. 

 

Das Kopfteil mit der rechten Seite nach innen so zusammenklappen, dass die 3 Anfangs- und 

Endmaschen aufeinander liegen. Unten offenlassen und die Seitennähte jeweils so schließen, dass 

vom Rand her zwischen der 4. und 5. Masche eine Naht bis ca. 1,5 - 2 cm vor der Klappung genäht 

wird. Das Kopfteil wenden (durch die untere offene Kante), die Ohren herausziehen, d.h. oben an 

der Klappung die nicht geschlossene Naht nach außen ziehen. Stopfen und unten schließen und in 

Form drücken. 

 

Das Kopfteil am Körper festnähen und mit Augen und Schnauze besticken. 

 

Den Schwanz am hinteren Ende mit einer der kurzen Seiten annähen. 

 


